
 

 

 

Brauchen wir in der Zukunft eine Künstliche Un-Intelligenz? 

 

Künstliche Intelligenz (KI) ist ein Schlüssel zur Welt von morgen. Das wird weitreichende Folgen 

für Freiheitsrechte, Autonomie, Persönlichkeitsrechte und die Entscheidungsfreiheit des Einzelnen 

haben. Mit ihrer Nationalen Strategie für Künstliche Intelligenz will die Bundesregierung  Standards 

setzen und Rahmenbedingungen entwickeln. (www.ki-strategie-deutschland.de) 

 

KI wird oft als Lösung und Heilsbringer für alle vom Menschen verursachten Probleme gesehen. 

Robuste KI-Lösungen im industriellen Einsatz, im Gesundheitswesen, bei der 

Kriminalitätsbekämpfung und, und, und ... 

 

Wir wollen mit unserem Schreibaufruf die Perspektive wechseln und die Frage aufwerfen, ob die 

Menschheit um ihre Zukunft zu sichern nicht auch eine Künstliche Un-Intelligenz entwickeln muss. 

Und wenn ja, was wäre ihre Aufgabe? Wo seht ihr Handlungsfelder? Vielleicht im Bereich des 

Verbraucheralltags? Oder im Bereich der Wirtschaft?  

 

Beim Thema KI scheiden sich die Geister. Unklare Vorstellungen davon, was KI kann und ob sie 

eher Chance oder Bedrohung ist, tragen zu polariserenden Debatten  bei. Wäre unser Weg in die 

digitale Zukunft angstfreier, wenn wir es erst einmal in einem der vielen Handlungsfelder mit einer 

Künstlichen Un-Intelligenz versuchen würden? Oder ist der Zug bereits abgefahren und die KI nicht 

mehr aufzuhalten? 

 

Das Thema wirft viele gesellschaftliche Fragen auf. Für Schreibende bietet es aber jede Menge 

Möglichkeiten, sich mit dem Thema intelligent und kreativ auseinanderzusetzen. 

 

Wir freuen uns auf  eure Essays, Gedichte, Kurzgeschichten, Utopien, usw.    

 

Wie immer gilt: das Genre ist frei wählbar. 

 

Einsendungen bis 31.12.2021 an:  literaturraumdortmundruhr@web.de 

 
Wichtiger Hinweis! 

Wer uns Beiträge, gleich welcher Art schickt, erklärt mit der Einsendung, dass die Urheberrechte in seinen / ihren Händen liegen und alle Bilder, 

Texte, Clips, usw. somit frei von Rechten Dritter sind und diese auf den Projektseiten des Weltliteraturraumdortmundruhr (Homepage, Instagram, 

Facebook, Youtube) veröffentlicht werden dürfen. Dadurch werden die Initiatoren dieses Wettbewerbs und die Betreiber*innen der o. g. Webseiten 

ausdrücklich von möglichen Forderungen durch Dritte freigestellt. 

 

 

Weitere Projektinformationen gibt es hier: 

 

www.weltliteraturraumdortmundruhr.de 
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Förderverein LiteraturRaumDortmundRuhr e.V. 

 

 

 

 


